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Basel, 10. Juli 2024 

Bring Your Own Device an der FMS 

Liebe Schüler*innen der FMS 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 

Wie an allen Basler Mittelschulen bringen die Schüler*innen auch an der Fachmaturitätsschule 

Basel ihr eigenes digitales Gerät in die Schule mit und setzen es regelmässig zum Lernen ein. 

Auf diese Weise werden digitale Kompetenzen, wie sie heute in Studium und Beruf unerlässlich 

sind, rechtzeitig geschult. Seit Jahren bilden sich die FMS-Lehrpersonen in der Benutzung digita-

ler Tools für den Unterricht regelmässig weiter und pflegen einen regen Austausch über Möglich-

keiten und Grenzen. 

Chancen nutzen, Gefahren minimieren 

Dabei lassen wir uns stets von der Kernfrage leiten, welche Kompetenzen sich im Unterricht gut 

oder sogar besser mit Hilfe des Einsatzes eines eigenen Gerätes erlernen lassen und wo analoge 

Lernsettings ohne Gerät sinnvoll bleiben. Wir möchten die Chancen, die der Einsatz digitaler 

Tools für den Unterricht bietet, nutzen, z.B. moderne und motivierende Lernmedien, gemeinsame 

Plattformen für Kommunikation und Zusammenarbeit oder ortsunabhängiges und individualisier-

tes Lernen. Zugleich sind wir uns der Gefahren, die z.B. im Ablenkungspotenzial, in zu hoher 

Bildschirmzeit oder in technischen Herausforderungen liegen, bewusst und denken immer wieder 

gemeinsam darüber nach, wie sich letztere minimieren lassen. Aufgaben und Projekte, die auf die 

Förderung von Selbst- und Sozialkompetenz, Kreativität und Gemeinschaftssinn ausgerichtet 

sind, bleiben an der FMS wichtig. 

 
Lernplattform Microsoft 365 

Wir arbeiten dabei mit Microsoft 365, einer Plattform, die bereits in vielen anderen Betrieben und 

Schulen erfolgreich genutzt wird. Alle Schüler*innen erhalten von der Schule kostenfrei für Ihre 

Schulzeit eine Lizenz zur Nutzung von Microsoft 365. In den vergangenen Schuljahren haben die 

Schüler*innen und Lehrpersonen bereits zahlreiche Erfahrungen auf MS Teams und mit der An-

wendung von OneNote sammeln können. 
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Anforderungen und Empfehlungen für Geräte 

Auf der FMS-Website (www.fmsbasel.ch) finden Sie im Downloadbereich unter der Rubrik BYOD 

eine Übersicht über die Anforderungen an die Geräte, die im BYOD-Unterricht zum Einsatz kom-

men sollen. Gute Kaufangebote gibt es u.a. regelmässig bei digitec, microspot, brack, edu.ch  

oder projektneptun.ch. Bei den beiden letztgenannten Anbietern finden FMS-Schüler*innen mit 

dem jeweils unten angegebenen Code besonders vergünstigte Angebote: 

 

1) www.edu.ch/fmsbasel, Code: 19FMS48  

    Hier empfehlen wir auch den Kauf der Garantieerweiterung für 3 Jahre zum Preis von CHF 95. 

 

2) https://projektneptun.ch/de/byod/fmsbasel, Code: FMSBS-AQyYmS  

    (leider sind die neuen Angebote bei projektneptun.ch erst ab ca. Mitte August 2024 online) 
 

Bitte stellen Sie sicher, dass Sie ab dem 12. August 2024 ein entsprechendes Gerät in die Schule 

mitbringen, das den erwähnten Anforderungen für die Nutzung im Unterricht entspricht. 

Kosten 

Der Kanton bezuschusst den Kauf der Geräte auf der Sekundarstufe II nicht. Ihr Gerät wird aller-

dings bestimmte Unterrichtsmaterialien ersetzen, z.B. verfügt das Englisch-Lehrmittel Perspecti-

ves über ein Online-Workbook, das nicht mehr analog angeschafft werden muss. In vielen Fä-

chern werden zudem die Arbeitsunterlagen nur noch digital verteilt werden, so dass Sie an 

anderer Stelle Geld sparen. Bei finanziellen Engpässen wenden Sie sich bitte per E-Mail an unse-

ren Konrektor, Herrn Erik Pleuler: erik.pleuler@bs.ch. 

Weiteres Vorgehen: Vorbereitung auf das Arbeiten mit dem eigenen Gerät 

In den ersten drei Schultagen werden die Geräte im Rahmen der zur Verfügung stehenden Zeit-

gefässe gemeinsam eingerichtet und die notwendige Software (Microsoft 365) installiert. Eine 

vorherige selbstständige Vorbereitung der Geräte ist nicht notwendig. 

  

Wir sind überzeugt, mit diesem Schritt eine wichtige Grundlage für die Studier- und Arbeitsfähig-

keit unserer Schüler*innen in der Welt von morgen zu legen. Zugleich werden wir den Idealen der 

FMS als ganzheitlicher Schule stets verpflichtet bleiben. 

 

Freundliche Grüsse 

   

Dr. Alexandra Guski 
Rektorin 

Lukas Pfeifer 
Leitung BYOD Pädagogik 

Dr. Erik Pleuler 
Konrektor 
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